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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

TSV Schwalbe Tündern III : Tuspo Bad Münder II 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Müller fixiert zwei Punkte für den TSV Schwalbe Tündern III

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TSV Schwalbe Tündern III, als Torsten
Müller das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den Tuspo
Bad Münder II sicherstellen konnte. Das Spiel in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03 musste der
Gastverein in seinem 7. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Seidensticker und Müller, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich
gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 11:9, 11:9, 11:9 gegen Willer / Klenke fanden Seidensticker /
Müller von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Kunkel / Kirschstein bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Klameth / Harpin. Recht kurzen Prozess machten wenig später
Steinwedel / Stumpf beim 11:7, 11:7, 11:7 mit Albrecht / Banjac. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Bernd Seidensticker und Lars Willer,
die Bernd Seidensticker letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Lange mit Christian
Klameth ringen musste Torsten Müller in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Beim Spielstand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Björn Kunkel hatte gegen
Florian Harpin beim 11:9, 11:6, 11:9 keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Benjamin Albrecht war der
Gastgeber Jan Steinwedel, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr ausgeglichen.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft
das Einzel insgesamt war. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:
1 an der Reihe. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Raphael Banjac war der Gastgeber
Sebastian Stumpf. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Lennart Kirschstein eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Michael Klenke kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Schwalbe Tündern III und des Tuspo Bad Münder II. Bernd Seidensticker wehrte
eine 1:0 Satzführung von Christian Klameth ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Torsten Müller zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2022 gegen den
VfL Hameln II, während der Tuspo Bad Münder II am 26.11.2022 gegen den TuS Bad Pyrmont II
antritt.

 Statistik:
 TSV Schwalbe Tündern III

Doppel: Seidensticker / Müller 1:0, Kunkel / Kirschstein 0:1, Steinwedel / Stumpf 1:0 
Einzel: B. Seidensticker 2:0, T. Müller 2:0, B. Kunkel 1:0, J. Steinwedel 1:0, S. Stumpf 1:0, L.
Kirschstein 0:1 

 Tuspo Bad Münder II
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Doppel: Klameth / Harpin 1:0, Willer / Klenke 0:1, Albrecht / Banjac 0:1 
Einzel: C. Klameth 0:2, L. Willer 0:2, B. Albrecht 0:1, F. Harpin 0:1, M. Klenke 1:0, R. Banjac 0:1


